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Internet: www.siedlerverein-stflorian.at    
E-Mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at

Wir freuen uns auf Sie

bei der Jahreshauptversammlung am Freitag 16. Februar 2018.                          
Geld sparen mit unserem Anbieter für Strom und Erdgas. 

Rechtzeitig bestellen für die Gartenaktion mit Zustellung. Seiten 7+8

beim Obstbaumschnitt mit den Gartenfachberatern des Bezirkes Linz-Land am   
9. März 2018 im Garten der Fa. Otahal.

bei unserem Besuch im Paneum „Museum der Bäckerei“ bei der Firma 
Backaldrin am 14. April 2018

natürlich auch bei den weiteren Terminen für 2018, die Sie auf Seite 5 finden.

Sparen mit dem Siedlerverein
Bäder:
Eurothermen: (Bad Ischl, Bad Hall, Bad Schallerbach) Gutscheine -10% 
Geinberg: Gutscheine – 10%
Bad Zell: - 10% beim Eintritt für 2 Personen. Mitgliedsausweis und Lichtbildausweis an der Kassa.

Firmen:
XXXLutz: Gutscheine -8%. Auch Einzelgutscheine mit Großbeträgen erhältlich innerhalb von 4-5 Tagen. 
Bellaflora: Gutscheine -10%
OÖ Gärtner: Gutscheine -10% (Pro-Mente Schwaigau, Sandner St. Florian, Mairbäurl Pichling/Traundorf, 
Halbartschlager Sierning, Gartenbau Obermayr Schiedlberg, Blumenwerkstatt Regina Wolfern, Die Kleine 
Gärtnerei Enns. Weitere Gärtnereien bei Google. 
Alle Gutscheine beim Obmann lagernd (Ausnahme Geinberg)
OBI -10%. Mit gültiger Mitgliedskarte
BAUHAUS -7% ab Einkaufwert von € 100,00 mit gültiger Mitgliedskarte. Unbedingt vorher zur Information!
METRO-Großmärkte: Mitgliedsausweis + Lichtbildausweis beim Eingang
Tipp: Viele uns nicht namentlich bekannte Geschäfte geben Rabatte bei Vorlage des Mitgliedsausweises. 
Einfach fragen!
Lanosept Ringelblumencreme, 10-Kräutercreme und Johanniskrautcreme beim Obmann lagernd
Holzanzünder für Holzofen oder Griller bei Helmut Kapeller und Hubert Neudecker lagernd.



Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Siedlerverein St. Florian, Vorsitzender H. Kapeller - beide: 4490 St. 
Florian, Tödling 20, Tel. 07224/8381, E-Mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at, Eigenvervielfältigung.

Liebe Mitglieder
Mir scheint, dieser Winter ist nur ein kühler Vorfrühling. In den Gärten blühen bereits im 
Jänner die Schneeglöckchen. Auch die Krokusse zeigen schon die Blüten und die 
Palmkätzchen sind auch schon ganz aufgegangen. Mit etwas Sorge erwarte ich die 
kommenden Monate, ob nicht doch der Spätfrost wieder viel Schaden anrichtet. Jedenfalls 
ist die nächste Schneckeninvasion mangels starker Kälte schon vorprogrammiert. Bitte mit 
Schneckenkorn, wenn überhaupt, sehr sorgfältig und sparsam umgehen, da das Gift auch 
den Tigerschnegel und die Weinbergschnecke, die die Eier der Spanischen Wegschnecke 
fressen, tötet. Eine händische Entfernung ist sicher die beste Art dem gefräßigen Schleimling
einigermaßen Herr zu werden. Bei den meisten anderen Schädlingen sehe ich die Situation 
nicht so tragisch, da durch den milden Winter auch mehr Nützlinge überlebt haben und sich 
das Ganze im Laufe des Jahres einpendelt.
Der Siedlerverein versucht Ihnen sparen zu helfen. Ich habe an dieser Stelle die Bitte, auch 
dem Verein Kosten zu sparen, indem wir z.B. jenen, die über eine Mail-Adresse verfügen 
und es auch wollen, Informationen wie diese Zeitung elektronisch zu senden. Zu diesem 
Zweck werden wir im Laufe des Jahres unsere Datenbank durcharbeiten und versuchen 
fehlendes zu ergänzen. Auch die Kassierung des Mitgliedsbeitrages mittels Erlagschein 
kostet, da es bei den Banken nichts mehr gratis gibt. Eine zumindest teilweise Umstellung 
auf SEPA-Lastschrift würde uns und vielleicht auch Ihnen (Buchungskosten) helfen. Aber ich 
möchte noch Informationen zur Datenschutz-Grundverordnung, die uns mit 25. Mai 2018 
ins Haus steht, abwarten. Ein Dank an Sie. Die Allermeisten haben den Mitgliedsbeitrag 
2017 pünktlich bezahlt und unser Kassier hat nur ganz wenige Nachforderungen. In seinem 
Namen nochmals DANKE.
Gefallen Ihnen die neuen Mitgliedskarten? Ich finde sie ganz gut gelungen. Sicher ein großer 
Vorteil ist die neue 3-jährige Gültigkeit. Auch, dass die neue Karte nicht mit Jahresende, 
sondern mit Februar ausläuft ist besonders für den Verein vorteilhaft, da wir ja auch etwas 
Zeit zum Verteilen brauchen und wie ich gehört habe, einige OBI-Filialen bemängelt haben, 
dass Kunden im Jänner noch mit der Ende 2017 abgelaufenen Karte eingekauft haben. Ich 
finde das etwas kleinlich, aber das kann in Zukunft leichter vermieden werden. Neu ist auch, 
dass die Karte mit der App Mobile-Pocket am eigenen Handy und am Handy des Partners 
hochgeladen werden kann. Die Mitgliedsnummer kann auf der App 2X gespeichert 
werden.

Zum Abschluss will ich Allen ein gesundes, frohes Schaffen im Garten und natürlich auch 
eine reiche Ernte wünschen

Euer Helmut K.



Rückblick auf das Jahr 2017
Liebe Mitglieder

Wie schon Tradition hatten wir auch voriges Jahr einen Ausflug. Es ging diesmal ins schöne Waldviertel. Am 
20. April 2017 fuhren wir bei Regenwetter zur Kräuterpfarrer-Weidinger-Gedächtnisausstellung. Der 
sachkundige Führer hat bei der Führung im Kräutergarten keine Fragen offengelassen. Nach der Führung 
ging es in den Naturladen, wo bei kompetenter Beratung die Möglichkeit des Einkaufs von Naturprodukten 
bestand.  
Nach dem Mittagessen in Rosenburg ging die Reise weiter zu den Kittenberger Erlebnisgärten. Der 
Wettergott hatte Erbarmen mit uns und wir hatten einen trockenen Nachmittag. Bei einem Rundgang in der 
riesigen Anlage konnte jeder für sich die Natur in ihrer Vielfalt genießen.
Der gemütliche Ausklang fand in Spitz beim Heurigen Mayer statt. 
Ich möchte mich bei allen 40 Teilnehmern die dabei waren für die vorbildhafte Zeiteinhaltung bedanken, 
auch heuer fahren wir wieder fort und ich lade euch schon heute ein wieder mitzufahren. 

Auch beim Ferienpass der Gemeinde Hofkirchen nahmen wir teil. Wir gingen am 12. Juli bei super Wetter 
ins Sattlermuseum, wo die 27 Kinder einen Ledereinband für ein Tagebuch selbst herstellten. Das Material 
und das Tagebuch wurde  vom Sattlermuseum zur Verfügung gestellt.
Mittags wurde wie auch die Jahre zuvor eine Knacker gegrillt. Zum Abschluss gingen wir wieder zum 
Gemeindezentrum, wo die Eltern schon warteten.  

Bei unserer schon zur Tradition gewordenen Veranstaltung “Rund um Haus und Garten“ blieben wir diesmal 
wieder im Gemeindegebiet von Hofkirchen.
Geplant war eine Kräuterwanderung mit dem Titel “Heilsames und genüssliches von der Wiese“. Das Wetter 
war leider nicht besonders einladend. Es regnete und der kalte Wind hat uns in den Seminarraum getrieben. 
Statt auf den Wiesen rund um den Mostheurigen  Preuer hat uns unsere Vortragende Frau Heidi Ruf, eine 
anerkannte und sehr erfahrene Kräuterpädagogin und Heilkräuterbotanikerin aus St. Marien im Trockenen 
in die Welt der „Kräuterhexen“ entführt.  
Dass gegen jedes und für alles ein Kraut gewachsen ist, zeigte uns Frau Ruf, die uns die vorbereiteten 
Mischungen und Muster vorführte und erklärte. Heidi Ruf ist spezialisiert auf Kräuter die auf der Wiese und 
am Wegesrand wachsen und die jeder finden und ernten kann. Es wurde neben der Anwendung auch die 
Herstellung genau erklärt.
Nach mehr als zwei Stunden mit intensivem fragen, erklären und mitschreiben wurde noch lange bei einer 
guten Jause weiterdiskutiert.
Ich bedanke mich bei den 35 Teilnehmer/innen, unserem Gastgeber, der Familie Preuer und besonders bei 
Frau Ruf für diesen lehrreichen Nachmittag. 
Frau Ruf macht in St. Marien laufend Vorträge und Veranstaltungen mit und über Kräuter. Wenn jemand 
Informationen über Termine haben will, bitte mir die E-Mail Adresse senden, dann bekommt Ihr laufend die 
Termine der Veranstaltungen.
Bitte sendet mir Eure E-Mail Adresse, damit ich meine Datenbank auf Stand halten kann und alle die selben 
Informationen schnellstens bekommen.

Meine E-Mail Adresse    hubert@neudecker.co.at
Ich möchte mich bei Euch liebe Mitglieder herzlich für Eure Treue und für die Teilnahme bei den 
Veranstaltungen bedanken. Besonders möchte ich mich bei meinen Mitarbeitern bedanken, dass sie nicht 
nur ihre Gebiete betreuen sondern mich auch oftmals entlasten. Euer 

Hubert Neudecker



Jahreshauptversammlung
2018

am Freitag, 16. Februar 2018 
um 19,00 Uhr im Gasthof Pfistermüller

4490 St. Florian, Bäckerberg 1

Tagesordnung:

1.) Eröffnung und Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden
2.) Totengedenken
3.) Grußworte aus den Gemeinden
4.) Berichte

a) Obmann
b) Kassier
c) Kontrolle

5.) Ehrungen
6.) Anträge
7.) Allfälliges
8.) Vortrag: „Gut gespart bei Strom und Erdgas“. Unser 

Energiepartner informiert über Kosteneinsparung bei 
Strom und Erdgas.

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 09. Februar 2018 
schriftlich an die Vereinsleitung eingebracht werden. Kapeller Helmut, Tödling 20, 
4490 St. Florian. E-Mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at

Aussaatkalender 2018 werden für Sie bereitliegen. Ebenso Saatkataloge der Firma 
Reinsaat (Bestellungen dazu direkt bei Fr. Lilli Schuster, Tel. 07224/5134).

Wir werden uns sehr freuen, Sie bei dieser Versammlung begrüßen zu dürfen und 
ersuchen um zahlreichen Besuch.

Mit freundlichen Siedlergrüßen

Schriftführung Vereinsvorsitzender
Monika Freimund Helmut Kapeller

mailto:obmann@siedlerverein-stflorian.at


Veranstaltungstermine 2018
16. Februar: Jahreshauptversammlung um 19 Uhr im GH Pfistermüller, Bäckerberg 1, 

4490 St. Florian. Vortrag und Information durch unseren Anbieter für 
Strom und Gas – „GUTGESPART“. Unser Partner hat bei Strom im letzten 
Jahr mehrere Aktionen umgesetzt. Dadurch ist der Siedlervereinspreis zur 
Zeit auf 2 Jahre umgerechnet der Billigste. Auch bei Gas ist der Preis unter 
den Besten.

01.+ 02. März: Wir liefern Ihnen die bestellten Waren unserer Gartenaktion.

09. März: Obstbaumschnitt 14,00 Uhr. Mit den Bezirksgartenfachberatern im Garten 
„Zwa Hekta“ von Fam. Otahal in Rohrbach, Wolfernerstr. 14,  St. Florian. 
Sie können sehen, wie sich der vorjährige Schnitt ausgewirkt hat. 
Nebenbei fragen Sie die Gartenfachberater über Alles, was Sie über den 
Obstbaumschnitt wissen wollen.

14. April:  Um 13,30 Uhr treffen wir uns in der Firma Backaldrin in Asten. 
Anschließend besichtigen wir im Rahmen einer Führung das „Paneum –
Wunderland des Brotes“. Herr Augendoppler, der Chef hat hier eine 
höchst interessante Sammlung von tausenden Objekten, die alle irgend 
etwas mit Brot zu tun haben, zusammengetragen. Mehrere tausend Jahre 
Geschichte werden an uns vorüberziehen. Eintritt mit Führung € 7,50 ab 
15 Teilnehmer. Genügend Parkplätze vorhanden.

Florianitag 4. Mai: Treffpunkt Siedlervereinsstandl mit Most, Schmalzbrot und 
Gemütlichkeit. Gute Laune und schönes Wetter mitbringen!

09. Juni: Vereinsausflug! Wieder großartig geplant von unserem Ausflugsprofi Hubert. 
Anmeldungen schon bei der Jahreshauptversammlung empfehlenswert. 
Wir besuchen den Schuhrebell aus dem Waldviertel und auch einen 
Betrieb, der aus Fischhäuten Lederwaren herstellt. Näheres noch in der 
nächsten Aussendung!

Im Sommer verbringen wir wieder mit den Schulkindern in Hofkirchen und St. Florian 
je einen Tag im Rahmen der Ferienaktion. Dazu sind ein paar Helfer/innen 
zur Betreuung der Kinder dringend gesucht und herzlichst willkommen.

01. September: „Rund um Haus und Garten“. Unbedingt den Termin vormerken 
obwohl das Gesamtprogramm noch nicht ganz fix ist. 

06. Oktober: Tun wir etwas für unsere Gesundheit bei einer Wanderung durch das 
herbstliche St. Florian. Eine Labstelle am Weg wird nicht fehlen.



Tipps vom Gartenfach
Ihr Gemüse- Zier- und Obstgarten im Frühjahr
So wird der Rasen nach dem Winter wieder grün!
Bodenverdichtung und Übersäuerung sowie Humus- und Nährstoffmangel sind vor allem die 
Ursache für braune abgestorbene Stellen und Moosflecken im Rasen nach dem Winter. 
Oscorna BodenAktivator und Oscorna Rasaflor schaffen Abhilfe. Der Oskorna
BodenAktivator aktiviert das Bodenleben, lockert und verbessert die Bodenstruktur, bewirkt 
die optimale Bindung und Abgabe von Nährstoffen und sorgt für einen günstigen pH-Wert. 
Der Boden wird mit Oscorna Rasaflor und Oscorna BodenAktivator von Grund auf aufgebaut 
und lässt einen dichten, festen Rasenteppich wachsen, der Beikräuter und Moos keine 
Chance lässt. Da das wichtige Wurzelwachstum der Rasenpflanzen schon im März beginnt –
meist lange bevor die Frühjahrsdüngung erfolgt – sollten bereits Anfang oder Mitte März, 
sofern kein Frost herrscht und kein Schnee liegt, die braunen Stellen und Verfilzungen mit 
einem festen Rechen aus dem Rasen entfernt werden. Danach Oscorna Bodenaktivator und 
Oscorna Rasaflor ausbringen. Wenn der Winter trocken war, sollte dann unbedingt 
bewässert werden. Vertikutieren und sanden verschieben Sie bis Ende April/Anfang Mai. Zu 
diesem Zeitpunkt ist die Regenerationsfähigkeit des Rasens am höchsten und die Lücken, die 
durch das Vertikutieren entstehen, können schnell wieder geschlossen werden. Beide 
Oscornaprodukte finden Sie auch auf der Gartenangebotsliste. Bei eventuell nötigen 
Nachsaaten empfehlen wir Samen-Maiers Umweltrasen.
Obst- und Beerengarten
-- Falls Sie es noch nicht gemacht haben, ist es höchste Zeit die Weinreben zu schneiden. 
Wenn sie zu lange warten, bluten die angeschnittenen Triebe oft noch wochenlang nach 
und schwächen dadurch den ganzen Stock. Empfehlenswert zum Schneiden ist ein Fruchttag 
in der Pflanzzeit. – Siehe „Aussaattage nach Maria Thun! (Gibt’s beim Obmann!). 
Geschnitten wird auf der vorjährigen Rute auf zwei, max. drei Augen. Achtung, das erste 
Auge versteckt sich meist gleich nach dem Austrieb. Um in den Folgejahren ein 
„Hirschgeweih“ zu vermeiden können Sie, wenn an einer Stelle mehrere Ruten vorhanden 
sind, ruhig schwache Triebe komplett wegschneiden.
-- Bei besonders stark wachsenden Bäumen ist ein später Obstbaumschnitt Ende 
März/Anfang April empfehlenswert. Das bremst nämlich ihr Wachstum. Eine Ausnahme sind 
Pfirsichbäume, denn sie werden kurz vor oder noch besser während der Blüte geschnitten!
-- Die beste Pflanzzeit für Kiwis und Wein ist im April. Fruchttage in der Pflanzzeit 
bevorzugen!
-- Bei Zwetschken lässt sich der „Wurmbefall“ reduzieren, wenn die heruntergefallenen 
grünen Früchte regelmäßig eingesammelt und vernichtet werden.
Gemüse und Kräuter
-- Um Krankheiten und Schädlingen vorzubeugen, sollte im Gemüsegarten die Fruchtfolge 
eingehalten werden. Dieselbe Gemüseart darf nicht am selben Platz im Folgejahr 
nachgepflanzt werden.
-- Die Erde von Maulwurfshügeln eignet sich hervorragend als Anzuchterde. Die ideale 
Mischung besteht zu gleichen Teilen aus Erde, Sand und gut verrottetem Kompost. Keinen 
Dünger dazugeben!
Guten Erfolg! Ihre Gartenfachberater



GARTEN- UND DÜNGEMITTELAKTION
HAUSZUSTELLUNG 01. und 02. März 2018

NAME:....................................................................................TEL.NR:.................................

ADRESSE:............................................................................................................................

ABGABETERMIN: Spätestens 22. Februar bei KAPELLER HELMUT,
Tödling 20, 4490 St. Florian, Tel. 07224/8381, Ihrem nächsten Betreuer oder über
Internet unter: http://www.siedlerverein-stflorian.at

PREISE INCL. MWST BARZAHLUNG BEI ZUSTELLUNG
Preis

Menge Produkt Einheit Einzel/Gesamt
Pflanzsubstrate
........... Universalerde mit Langzeitdünger 20 lt. 3,20 ...................
………. Universalerde mit Langzeitdünger 45 lt. 6,50 ...................
...........   Universalerde mit Langzeitdünger 70 lt.  8,80 ...................
........... Naturerde „OÖ Gärtner“ 40 lt. 10,80 ...................
........... BIO Naturerde „OÖ Gärtner“ torffrei 40 lt. 8,30 ...................
...........   Frux Tomaten- u. Gemüseerde 40 lt.  10,00....................
...........   Frux Rosenerde 40 lt.  10,80....................
...........   Hochbeeterde 40 lt. 10,00....................
...........   Flor Best ERDE zur Verbesserung schwerer Böden 70 lt.   8,30 ...................
...........   Granoflor Blumenerde f. Balkon/Zimmer/Gartenpfl. 70 lt.  8,40 ...................
...........   OÖ Gärtnererde f. Kräuter/Gemüse/BIO Anbau 45 lt.   8,30....................
………   OÖ Gärtnererde f. Topf/Balkonblumen 45 lt. 7,10 …………….
………   OÖ Gärtnererde f. Moorbeetpflanzen 45 lt. 8,30 ……………
........... OÖ Gärtner Aussaaterde 10 lt. 5,00 ...................
........... OÖ Gärtner Graberde 15 lt. 3,30 ...................
........... Gartenfaser Mulchmaterial für alle Gartenflächen 60 lt. 9,10 ...................
........... RINDENDEKOR heimische Rinde 0-40mm 70 lt. 5,30 ...................
Düngemittel + Gartenhilfsstoffe

........... Universaldünger BIO Agenasol 20 kg 27,00 ...................

........... Oscorna Bodenaktivator zur Bodenverbesserung 5 kg 12,10 …………….

........... Oscorna Kompostbeschleuniger 5 kg 12,10 …………….
……… Oscorna Animalin Gartendünger 5 kg 15,00 …………….
……… Oscorna Rasaflor Rasendünger 5 kg 15,40 …………….
...........   Oscorna Baum-, Strauch- u. Heckendünger 5 kg 13,80 ...................
……….  Oscorna Rosendünger 2,5 kg 11,20 …………….
……….  Oscorna Rhododendron-, Azaleen- u. Erikadünger 2,5 kg 11,20 …………….
.……….  Oscorna Beerendünger 2,5 kg 11,20 …………….
……….  Oscorna Blumen- und Staudendünger 2,5 kg 11,30 …………….

Weitere Angebote auf der Rückseite!

http://www.siedlerverein-stflorian.at/


Düngemittel u. Gartenhilfsstoffe Fortsetzung

……….   Oscorna Hornspäne 5 kg 14,00 ……….
........... Oscorna Urgesteinsmehl 12,5 kg 12,10 ...........
........... Blaukorn 10 kg 19,50 ...........
........... Schneckenkorn MollEX 300 g 5,10 ...........
............ Effektive Mikroorganismen EMa 1 lt. 2,50 ...........

Was ich mir noch auf der Bestellliste wünsche:

………………………………………………………………………………………………………..

………………………………………………………………………………………………………..

Die Gartenaktion des Siedlervereines Ihr Vorteil!
Kein Dreck im Auto, kein mühsames Ein- und Ausladen!!!

Bequem über Internet bestellen. 
Bestellliste auf unserer Homepage: www.siedlerverein-stflorian.at/aktuell/

Liebe Gartenfreunde!
Sollten Sie Bedarf an einem Gartenartikel haben, der nicht in der obigen Liste zu finden ist, so teilen Sie 
uns das bitte mit. Wir werden versuchen diesen, oder evtl. gleichwertigen bei unserem Lieferanten zu 
besorgen, sofern dieser dort lagernd ist.

Noch ein paar Anregungen vom Gartenfach.
Palmkätzchen immer stark zurückschneiden! Aber wegen der Bienennahrung 

bitte erst dann, wenn die Kätzchen schon am Abfallen sind. Es macht 
auch nichts, wenn schon Blätter und Austriebe vorhanden sind. Der 
Baum wird es Ihnen bis zum Herbst mit einem Rutenaustrieb von bis 
zu 3m danken und Sie haben im nächsten Frühjahr wunderschöne 
gerade Ruten für Ihren Osterstrauch. 

Erdbeeren sollte man alle drei Jahre neu auspflanzen. Alte Pflanzen 
degenerieren und haben nicht mehr den gewünschten Ertrag. Aus 
den Ablegern im Sommer werden wieder schöne, neue Pflanzen. 
Auch neue Sorten von einem Gartenfachbetrieb sind oft eine 
Bereicherung. Erdbeeren lieben sonnigen, sandigen Boden.

http://www.siedlerverein-stflorian.at/aktuell/
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